
v~
unter dem Einfluß der Geistlichkeit stehen,weigerten sich nach wie

vor,für die Gemeinschaftsschule zu stmmmen. Es wurden Ansichten -

laut,daß dUrch diese Absti~nung der Relmgionsunterricht in den

Schulen verschwindet. Andere erklärten,man müsse heute dem Menscher.

mehr gehorchen als Gott.Daß die 100 % ige Zustimmung zur GemeinsGh

schaftsschule nicht erziehlt werden konnte,dÜTfte zweifellos auf

die Tätigkeit der einzelnen Geistlichen zurückzuführen sein. Bekan1

I

wurde,daß der Pfarrer von Niederhornbach schon seit längerer Zeit

gelegentlich der Gottesdienste gemeinschaftlich betete,daß die Ab=

stimmung zu Gunsten der Bekenntnisschule ausfallen möge.

~ur Verfügung der Bayer.Polit.Polizei v.21.8.35 Rr.34193/35 I 1,

A.betreff kommunistischeBewegung erstatte ich Fehlanzeige. :
,

Außer kleinen Verkehrsunfällen sind keine nennenswerte~ Unfäll~

- -~~

zu verzeichnen.

Bettler u.Lanstreicher sind in letzter L:;eitnicht mehr aufge= ~
taucht.

Jm hies.Dienstbezirke befinden sich 10 mä~~liche ft~beitslose.
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